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Deutſches Reich
A Berlin 12 Juni Herr v Puttkamer wird voraus

chtlich in den nächſten Tagen Berlin verlaſſen im Miniſter
otel werden die Vorbereitungen S Auszuge lebhaft betrieben
ach einer Mittheilung der Voſſiſchen Zeitung will Herr

v Puttkamer ſich zunächſt nach der Provinz Sachſen begeben
nach anderen Blättern nach Stolp in Pommern Wahrſcheinlich
jedoch geht er zunächſt zu ſeinem Sohne dem Landrath in
Freiſtadt Kreis Liegnitz ſpäter aber nach Pommern und zwar
nach dem in der Nachbarſchaft von Varzin gelegenen Gute
Karzin welches er erſt kürzlich von einer Verwandten geerbt
hat Es iſt möglich daß er dort auf längere Zeit ſeinen
dauernden Aufenthalt nehmen wird da die Verwaltung des
umfangreichen Gutes ſeine perſönliche Anweſenheit wünſchens
werth macht Den Provinzial Regierungen iſt ein
vom Miniſter der Landwirthſchaft Domänen und Forſten an
ſämmtliche Generalkommiſſionen gerichteter Erlaß zur Kenntniß
gebracht worden durch welchen das Verfahren bei Ausſtellung
von Planüberweiſungsatteſten nach S 4 des Geſetzes vom
26 Juni 1875 betreffend die Berichtigung des Grundſteuer
kataſters und der Grundbücher bei Auseinanderſetzungen vor
Beſtätigung des Rezeſſes einer gleichmäßigen Regelung unter
zogen wird

Infolge der Ernennung des Biſchofs Aßmann zum
katholiſchen Feldprobſt der Armee ſollen nach anderweitiger
Meldung Aenderungen in den Einrichtungen der katholiſchen
Militärſeelforge in Ausſicht genommen ſein

Nach der kürzlich veröffentlichten Wert hberechn un
Ein und Ausfuhr Deutſchlands im n 1887 hat
ſich die Waaren Einfuhr in das deutſche Zollgebiet von
2888 Mill M im Jahre 1886 im letzten Jahre auf
3124,7 Mill alſo um 236, Mill M gehoben ebenſo
weiſt die Wägaren Ausfuhr eine Steigernng von 2985
Mill M im Jahre 1886 auf 3135,3 Mill M oder um
149 Mill M auf Auch andere Länder haben gleich Deutſch
land eine nicht unbeträchtliche Steigerung in ihrem Wagaren
verkehr mit dem Auslande zu verzeichnen Zur Erklärung
dieſer Hebung des internationalen Verkehrs bemerkt der Jahres
bericht der ſtettiner Kaufmannſchaft in durchaus zutreffender
Weiſe

Die Urſachen welche im vorigen Jahre zu dem Aufſchwunge
oes Welthandels hauptſächlich beigetragen haben ſind mannichfacher ärt Die arbeitende Bevölkerung Europas erfreute ſich

niedriger Lebensmittelpreiſe und dieſe wurden durch eine überaus
reiche Getteideernte für einen ferneren Zeitraum geſichert Jn
allen Theilen von Amerika bewirkte das rapide Anwachfen der
Bevölkerung eine entſprechende Ausdehnung des Land und
Bergbaues der Kommunfkationsmittel und der induſtriellen
Thätigkeit Jn den Vereinigten Staaten wurden 1885 3608
1886 9000 1887 12,725 engl Meilen Eiſenbahnen gebaut Zu
dieſen Thatſachen geſellten ſich andere minder erfreulicher

Art Die Ereigniſſe des Jahres 1887 machten eine friedliche
Löſung der zwiſchen den eiropäiſchen Militärmächten ſchwebenden
Streitfragen immer rigrr wahrſcheinlich und das gegenſeitige
Mißtrauen führte überall zu neuer beträchtlicher Vermehrung
der ſchon vorher impoſanten Angriffs und Vertheidigungsmitte
damit aber auch zu vermehrter Thätigkeit des Handels in
Gegenſtänden des Kriegsbedarfs Die politiſchen Gegenſätze
wurden noch verſchärft durch die immer konſequentere Aus
bildung des Schutzzollſyſtems in den meiſten der europäiſchen
Staaten die theils in der ſei rernng ablaufender oder
ekündigter Tarifverträge theils in der Einführung höherer

kingangszölle zum Ausdruck kam und die Handeltreibenden
überall anſpornte von den mit höheren Zöllen bedrohten

an noch rechtzeitig ſo viel wie irgend möglich ein
zuführen

Die geſchäftliche Thätigkeit hat demnach im vergangenen Jahre
in den Hauptkulturländern unter dem Einfluß derſelben Fak
toren geſtanden erſt die folgenden Jahre werden lehren
inwieweit die in den europäiſchen Staaten ſo außerordentli
verſchärfte Abſperrungspolitik die weitere Entwickelung des
internationalen Handelsverkehrs in jeder Richtung beſchränkt

Wir wir bereits mittheilten beabſichtigt der Miniſter für
Handel und Gewerbe die Dampfkochgefäße in derſelben
Weiſe einer Kontrolle zu unterſtellen wie bereits eine Ueber
wachung der Dampfkeſſfel erfolgt Wie nunmehr verlautet find

ne

Erwin alt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Leo hatte unten an der Treppe auf Annie gewartet Nun
was ſagt ſie
f kommt mit Sie erlaubt nicht daß ich mit dir allein
ahre

Die verdrehte Prinzeſſin fuhr Leo heraus Sagte ich
dir nicht du ſollkeſt ſie gar nicht fragen Ueberall muß ſie
a einmiſchen kommandiren den Leuten ihr Vergnügen ver

rben
Aber Leo von meinem Fräulein ſollft du nicht ſo

ungezogen ſprechen rief Annie entrüſtet Du biſt ein
garſtiger Junge und ich will garnichts mehr von dir wiſſen

Gut ſo fahre doch allein mit deiner Prinzeſſin, verſetzte
Leo beleidigt Laß dir von ihr den Weg zeigen Meinſt
du mir liegt etwas an eurer Geſellſchaft
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Er wandte Annie den Rücken und marſchirte trotzig davon dürf
Etwas verdutzt ſchaute die Kleine ihm nach rannte dann ohne
weiteres Bebenken nach den Ställen rief mit lauter Stimme
dem Groom der zu den Ponies gehörte und über das ganze
Geſicht lachend herbeikam und befahl ihm anzuſpannen

Geſchwind geſchwind wie der Wind
Die wandernde Zigeunergemeinde hatte ihr Lager eine gute

Stunde vom Gutshof entfernt ſeitwärts der Landſtraße auf
einer breiten von Geſtrüpp und Heidelbeerkraut theilweis be
wachſenen Waldblöße aufgeſchlagen wo ſie Erlaubniß hatte
ein paar Tage unter der ſtrengen Aufſicht des Förſters
raſten Annie hielt Gerda feſt bei der Hand als ſie mit i
und Reginald der ſich als Führer und Beſchützer der
Expedition angeſchloſſen näher kam Das fremdartige Aus

e en hen n S mit In 5ur watzen reien u iin ihrem unverſtändlichen Jdiom ſchüchterte die Kleine ein
Ja da waren die Wagen mit den ſchmutzigen Leinwanddecken
in welchen Frauen und Kinder nachts ſchliefen Dort rupften
die kleinen ſtruppigen Pferde die davor geſpannt wurden das

der

en Augen das ziren der Weirer

I Beilage zu Nr 137 der Saalegeitung
J C ldc7 xd 1xm SCZ2 S D 2 2bei den rer get bereits Entwürfe zu

nungen in Vorbereitung welche die n ten über die Ein
richtung und den Betrieb dieſer Dampfkochgefäße betreffen Die Re
ging zu Düſſeldorf hat eine ſolche Verordnung ſchon publizirt

ch derſelben gelten als unter die Verordnung fallende Dampf
efäße die Lumpen Stroh und Holzſtoff Kocher die Kartoffel

fäſſer der Brennereien der Stäxke und der Stärkezucker
abriken die Knochendämpfer der Leim Knochenkohle und
üngerfabriken die Gefäße zum Vulkaniſiren des Gummis die

Amoniakgefäße der Eismaſchinen die Gefäße zum Ausziehen von
t endlich die Gefäße zum Bleichen oder Dämpfen von

eſpinnſten oder Geweben aller Art ſofern dieſelben bei ge
ſchloſſener Bauart mit einem höheren als dem atmoſphäriſchen
Drucke betrieben werden und zugleich das Produkt aus dem

ſſungsraume des Dampffaſſes in Litern und dem Betriebs
rucke in Atmoſphären die Zahl 300 überſchreitet Was die Be

ſtimmungen der ten Verordnung betrifft ſo ſind die
die daß jedes neue Dampfkochgefäß einer Waſſerdruck

probe und einer techniſchen Unterſuchung unterzogen werden muß
und erſt in Benutzung genommen werden darf wenn der Orts
polizeibehörde die Beſ en des Sachverſtändigen über die
borgenommene Probe und Unterſuchung eingereicht worden iſt
Auch werden die Beſitzer von Dampfkochgefäßen verpflichtet in

wiſchenräumen von längſtens 6 Jahren die Wiederholung deraſſerdruckprobe und Konſtruktionsprüfung vornehmen zu laſſen

Der Verein deutſcher Patentanwalte hat dem
Reichskanzler verſchiedene auf die Reviſion des Patent
eſetzes bezügliche Anträge unterbreitet Der erſte derſelben
zieht ſich auf den 1 des Geſetzes vom 25 Mai 1877 und will

den erſten Abſatz deſſelben der igtt lautet Patente werden er
theilt für neue Erfindungen welche eine gewerbliche Verwerthung
geſtatten folgendermaßen abgeändert wiſfen Patente werden
ertheilt für neue Erfindungen Als Erfindungen ſind anzuſehen
gewerblich verwerthbare Erzeugniſſe und Verfahren durch welche
eine neue techniſche Wirkung oder eine bekannte techniſcheWirkung auf neue Weiſe et wird Dieſe Definition wird
dadurch begründet daß nach den bisherigen Erfahrungen eine
Unſicherheit in der Beurtheilung ob eine gewerblich verwerthbare

Neuerung als eine Erfindung im Sinne des Patentgeſetzes an
zuſehen ſei ſich bemerkbar gemacht habe und zwar insbeſondere
bei ſolchen Gegenſtänden deren Unterſchiede von bekannten
Gegenſtänden derſelben Art nicht in die Augen ſpringen

Das Auswanderer Elend in Caſtle Garden dem
bekannten newyorker Ausfſchiffungspunkte unſerer europa
müden Landsleute ſcheint nach amerikaniſchen Preßſtimmen zu
urtheilen nachgerade haarſträubende Dimenſionen angenommen
zu haben Selbſt die Behörden ſahen ſich vor etwa 6 Monaten
endlich gezwungen eine Unterſuchungskommifſion einzuſetzen um
die Uebelſtände zu prüfen Die Unterſuchung förderte wunder
ſame Dinge zutage welche die ſchlimmſten Gerüchte übertrafen
Aber alles blieb beim Alten und die Ankömmlinge werden
noch gerade ſo ſyſtematiſch wie früher ausgebeutet Es herrſchen
dort ſchreiben deutſch amerikaniſche Blätter ſchauderhafte
Zuſtände die dem ganzen Lande zur Schmach gereichen So
waren z B in der Nacht vom 5 bis 6 Mai 6000 Menſchen in

dank der Unfähigkeit der Eiſenbah t
zu befördern Die meiſten wurden zwar am anderen Morgen
fortgenonimnen aber da während des Tages wieder viertanſend

ankamen ſo herrſchte in der nächſten Nächt wieder ein entſetzliches

Weiber und Kinder ten auf dem harten Fußboden kampiren
in die Ecken und Winkel gekauert wie die ringe zuſammen
Peſt die lange Nacht verbringen Doch das iſt nicht alles

ie Armen wollen auch eſſen und trinken Sie drängen und
ſtoßen ſich vor den engen Bar, bekommen wenig Waare für
horrendes Geld ſodaß die mitgebrachten paar Goldſtücke gewaltig
zuſammenſchrumpfen Der Geldwechsler will auch ſein Theilchen
verdienen wenn er die Zwanzigmarkſtücke in amerikaniſche Münzeumfetzt die Eiſenbahnagenten ſchlagen an den Tickets herans was

nur möglich iſt Die Gepäckträger fordern ihren Tribut widrigen
falls die Koffer und Kiſten aus Verſehen ein bischen zer
ſchmettert werden Kurz CaſtleGarden welches ein H

dih Sinwanderer ſein könnte iſt thatſächlich für ſie eine Räuber
e

Schwerin i Meckl 12 Juni Der Großherzog trifft
But abend in Gelbenſande und die Großherzogin Anaſtaſia in

chwerin ein

Berlin 11 Nov S M S Niobe, KommandantKorvettenkapitän v Haugwitz iſt geſtern in Chriſtiania eingetroffen
und beabſichtigt am 20 d wieder in See zu gehen S M S
Nixe, Kommandant Korvettenkapitän Büchſel iſt geſtern in

Nieuwdiep eingetroffen und beabſichtigt am 18 d wieder in See
zu gehen S M S Ol ga, Kommandant Kapitän zur See
Strauch iſt geſtern in Singapore eingetroffen

Gras von den Wegrändern Mitten auf dem Platz von auf
geſchichteten Steinen umgeben hing der große Keſſel an
Stäben über einem Feuer das mit rother Flaimme darunter
hervorzüngelte Und überall im warmen Sonnenſchein kugelten
und balgten die halbnackten ſchmutzigen Kinder und die
ruppigen Hunde mit einander auf dem Boden umher ganz
ſo wie Leo das alles beſchrieben

Natürlich dauerte es nicht lange bis die vornehmen Gäſte
von dem fremden Volk umlagert waren Aengſtlich ſchloß ſich

Annie an Gerda als Frauen und Mädchen nach ihrem Rock
haſchten ihn zu küſſen Reginald im Vollgefühl ſeiner Ver
antwortlichkeit wies die Zudringlichen ſtreng zurück und hielt
ſich dicht an der Seite der Mädchen während man einen
Rundgang durch das Lager machte Die Einrichtung deſſelben
die innere Organiſation der wandernden Gemeinde reizten
Gerda s Wiſſensdurſt und Reginald der bereits hier geweſen
war kein übler Cicerone er verſtand ſogar einige Worte der
Zigeunerſprache Endlich konnte es nicht fehlen daß ſich ein
paar Weiber herzudrängten und ſchmeichelnd um die Ehre
bettelten der fremden Dame aus der Hand wahrſagen zu

en

Gerda ſchlug das erſt kurz ab Dann einer raſch auf
ſteigenden Laune nachgebend reichte ſie die Linke hin Aber
nach kurzem Betrachten der Linien ſchüttelte die Sibylle das
Haupt und bat um die Rechte So ließ Gerda die Hand der
Kleinen los die bereits Muth gefaßt hatte und neugierig ihre
Augen hierhin und dorthin ſchickte ährend die Zigeunerin
nach er Studium der ſchöngeformten roſigen Handfläche
in eintönig ſingendem Pathos anhob ihre Weisheit kundzuthun

machte Annie ein paar Schritte nach den Wagen zu und blickte
c zwiſchen den Leinwanddecken hindurch Jenſeits
ſah man in die dunkelgrünen Büſche und röthlichen Stämme
des her rin hinein Da kam in der engen Gaſſe
zwiſchen den Gefährten ein kleines Zigeunermädchen
m in Sie trug ein roth und gelb geblümtes Tuch

um den
en zwiſchen Korallen ſch

zw
ihre wechen den üppigen Livpen W nan e zSie lachte und nickte Annie zu

noch einen und wieder einen näher Ein kleiner Hund

glizeiperordſ

der Halle eingepfercht obgleich Figatia nur Raum für 2000 iſt
nen dieſelben nach dem Weſten

Gedränge Die von der langen Seereiſe ermatteten Männer

ort für d

pf und eine re um den Hals und wie
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Halle den 13 Juni

Die Kapelle des Thür Uanen Regiments Nr 6
Mühlhauſen welche vorgeſtern nachmittag in Witte kind und

abends im Garten des Café David konzertirte hat ſich mit
dieſem ihrem erſten Auftreten hier durch rühmliche Leiſtungen
vortheilhaft einzuführen verſtanden Jm Abendkonzert aus
einem Theil Streich und einem Theil Militärmuſik beſtehend
wurden wenn auch nicht überreich an Zahl ſo doch ſehr an
ſprechend gewählte Stücke geboten bei denen allen Feinheit
und Sauberkeit in der Ausführung verbunden mit eindrucks
vollem Vortrag zu bewundern war Die Eingangsnummer
Flotter 87er Marxſch von Huth hätte vielleicht größere Wirkung

erzielt wenn das Stück ſeinem Charakter gemäß durch Militär
muſik ausgeführt worden wäre ausgezeichnet ſchön war der
Vortrag der Flotow ſchen StradellaOuverture obgleich ſich das
Wbire he Publikum auch hierbei noch nicht beifallsluſtig zeigte

er reizende Schatzwalzer aus dem Zigeunerbaron von Strauß
mit ſeiner anmuthigen Melodie wirkte ſchon anxegender auf die
Hörer welche dann durch die Romanze Der Traum der Roſe
Komponiſt Prinz Guſtav Adolf von Schweden lauten Beifall
äußerten veranlaßt durch die eigenartige Lieblichkeit der melodiöſen

mpoſition deren wunderbarer Reiz durch das überraſchend
ſchöne Poſaunenſolo des Hrn Poſſe weſentlich erhöht wurde
Mit Soldatenleben militäriſches Tongemälde von Kéler Bela
ſchloß der T Theil worauf die kräftigere Militärmuſik im 2 Theil
den Freunden ſtärkerer Effekte erwünſchte Abwechſelung brachte
Auf den Feſt aus Beethovens Es dur Konzert voneſtmarſch
Wiprecht Ouverture zu den Hugenotten von Meyerbeer letztere
immer gern gehört folgte wieder ein Strauß ſcher Walzer und
dann das ſchöne bekannte Lied Das Mutterherz von Henning
durch deſſen Vortrag der Leiter der Kapelle Hr Stabstrompeter
A Braune ſich als ausgezeichneter Trompetenſoliſt Cornet
à piston erwies Ein Potpourri Konzertreiſe von Reckling
bildete den Schluß des Konzerts das nur eine flottere Aufeinander
folge der Stücke zu wünſchen übrig ließ Jm Garten la
und zugfrei bot der milde Frühlingsabend bis in die Nacht höch
angenehmen Aufenthalt

en erg bildet die Frage der Krankenverſiche rung
in den Tagesblättern faſt eine ſtehende en und jeder
Arbeitgeber und Dienſtherr iſt beſtrebt nach dieſer Richtung hin
für ſeine Leute zu ſorgen Jn den Städten wo die Gelegenheit
eine bequeme iſt mag wohl auch bereits ein hoher Prozentſatz
der Arbeiter verſichert ſein indeſſen kommen immer noch zahl
reiche Fälle vor in denen die Verſicherung der Leute weniger
aus Erſparnißrückſichten als vielmehr infolge Vernachläſſigung
unterbleibt Wird dann einer der unverſicherten Leute krank oder
kommt zuſchaden dann fällt die Pflicht zur Tragung dergurtoſten und Erhaltung der Familie des Betreffenden

dem Arbeitgeber zur Laſt Ein ſo erwachſender Schaden
kann ſich in einem Erkrankungsfalle auf Hunderte bei einem Un
falle ſogar auf Tauſende von Mark beziffern Aber nicht nur auf
die Verſicherung der Arbeiter mag man bedacht fein auch des
Geſindes ſoll man in dieſer Beziehung gedenken Zwar legt

das Geſetz in dieſem Falle den Herrſchaften keine Pflicht auf
dieſelben ſind aber einkretenden Falles ebenſo wie der Arbeit
eber dem unverſicherten Arbeiter gegenüber nach den Vor

ſchriften der Geſindeordnung dem Geſinde gegenüber zur rege
ſämintlicher Kurkoſten während der Dienſtzeit verpflichtet
auth für die Verſicherung des iſt namentlich in größe

neeteht ſchon ſeit Anfan tiebziger Jahre eine ben den HerrenGeh e inalräthen Weber und v Volkmann ins Leben
gerufene Geſindekrankenkaſſe Gegen Errichtung eines
jährlichen Beitrags von 3 M wird von dieſer Kaſſe bei ein
tretender Erkrankung des Verſicherten ein ganzes Vierteljahr hin
durch freie Aufnahme in den königl Kliniken ſowie auch im
Falle der Nichtaufnahme freie ärztliche Behandlung und Arznei
gewährt Bemerkenswerth iſt daß der gelöſte Abonnementsſchein
auch für das anſtelle der Erkrankten retne en ſeine
Giltigkeit behält Auch das Diakoniſſenhaus beſitzt eine
derartige Einrichtung der Beitrag iſt hier auf das Doppelte
6 M jährlich feſtgeſetzt Dem Vernehmen nach können auch in

er Umgegend von Halle wohnende Perſonen die bezüglichen
Kaſſen benutzen

Stadtverordneten Sitzung vom 11 Juni
Schluß des Berichts aus geſtriger Nr

11 Zur Erweiterung der Sammelrohrleitang des
Waſſerwerkes in Beeſen und zur Verlegung eines 400 mm
Rohrſtranges an der Magdeburgerſtraße wurden im Febr 1887

S dem Kuratorium der Gas und Waſſferwerke 40000 M zur Ver
fügung geſtellt welche aus der Kämmereikaſſe mit einer Ver
zinſung von 4 i Proz entnommen wurden Das Kuratorium
legt die Rechnung dieſer Arbeiten vor wonach im ganzen nur
30,743 74 M nöthig geweſen und theilt mit daß dieſer Betrag

mit rauhem graubraunem Fell und rothem Mäulchen Nichts
auf der Welt liebte Annie ſo ſehr wie junge Hunde und Leo
hatte verſprochen ihr bei den Zigeunern einen zu kaufen
Aber Himmel war es denn möglich Da war ja Leo
dort neben dem Zigennermädel und nickte ihr zu und winkte
ihr heranzukommen

Gerda verlor endlich die Geduld und entzog der Sibylle
ihre Hand Außer vielem andern Albernen und Phantaſtiſchen
hatte ſie erfahren daß ſie einen großen Herrn heirathen werde
und den Rath erhalten ſich vor einem großen Waſſer und
einer Frau mit hellen Haaren zu hüten da ihr von beiden
Gefahr drohe Sie hatte der Zigeunerin ein Stück Geld ge
reicht und ſich dann nachdenklich und zugleich ärgerlich über
ihre Thorheit ſich zu ſolcher Kinderei herzugeben nach ihren
Gefährten umgeſehen Reginald unterhielt ſich einige Schritt
weiter mit einem großen alten Zigeuner von würdevollem
An dem Oberhaupt der Bande Wo aber war

nnie
Wo iſt Annie fragte Gerda den auf ſie zukommenden

Reginald indem ſie fuchend rings umher ſchaute
Annie war ja bei Jhnen gnädiges Fräulein
Mein Gott ich hatte ihre Hand nur eben losgelaſſen

Sie ſtanden doch in der Nähe
O ſie iſt jedenfalls nicht fern

ängſtlich an Sie feſt
Gerda zuckte ungeduldig die Achſel und eilte beflügelten

Schrittes durch das Lager hin nach der Kleinen ſpähend
ihren Namen rufend immer wieder immer lauter n ualles e Die Zigeuner bei denen ſie und Reginald

Sie klammerte ſich ja ſo

nachforſchten ſchworen hoch und theuer das kleine Fräulein
nicht hen zu haben ſeit es der Wahrſagerin zugeſchaut
Endlich wollte einer ſie nach dem Walde zu gehend geſehen

haben ein zweiter gab die ganz entgegengeſetzte Richtung anMit Aufgebot ihrer ganzen Willenskraft unterdrü Cerre

die fieberhafte Angſt die überwältigend in aufſtieg Es
war ja ein Märchen daß Zigeuner Kinder ſtehlen w

und hielt ihr etwas entgegen Was war es Annie trat die

eg
ſchleppen Wie ſchwer würde ihr ganzes Volk ein ſolches Vert zu büßen haben Aber großer G konnte

ie Kleine hingekommen ſein
Sicherlich iſt ſie n dem Wagen zuxijckgekehrt tröſtete
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aus den Ueberſchüſſen der eigenen Verwaltung habe entnommen
werden können weshalb es von einer Anleihe und Verzinſung
e Kapitals abzuſehen bittet und beantragt daß die Verrechnung
er Summe in deren Äten Weiſe genehmigt werde Ref Hr

ombo Dies geſchiehtT Hr Sachs berichtet aus der vorliegenden Jahresrech
nung der Gasanſtalt für 188687 welche in Einnahme
923,731 76 in Ausgabe 875,984 09 M und alſo einen Beſtand
von 47,747 67 M aufweiſt Der Ueberſchuß des Jahres beträgt
294,145 93 M Der Referent zählt eine Reihe von Ausgaben
auf zu welchen nach ſeiner Meinung das Kuratorium nicht befugt
geweſen ſo die un s einer Forderung von 23 85
an die frühere Verwaltung des Theaters wozu die Genehmigung
der Verſammlung hätte eingeholt werden müſſen er tadelt das
Diskontiren von Wechſeln welche der Verwaltung in ung
gegeben ſind wobei auf größere Sparſamkeit hätte Bedacht
enommen werden können Dann ſind Malerarbeiten in der

ohnung des Direktors gemacht worden welche ſehr theuer an
gerechnet ſeien und zu deren Bezahlung die Stadt wohl nicht
verpflichtet geweſen daſſelbe ſei von der Zahlung von 70 27 M
für Reparaturen in der ſtädtiſchen Wo ſang eines Unterbeamten
zu ſagen Referent erwartet daß der Magiſtrat um Jndemnität
nachſuche ehe für die Rechnung die Entlaſtung ausgeſprochen

werde uKorref Hr Lwowski als Mitglied des Gas und Waſſerwerks
Kuratoriums hält ſich richtet die genannten Ausgaben in der
Rechnung zu rechtfertigen Das Kuratorium ſei bezigue der
2385 M berechtigt uneinziehbare Forderungen niederzuſchlagen
Die Arbeiten in den betr Wohnungen ſeien nothwendig geweſen
beim Beziehen derſelben durch die betr Perſonen Die Erinnerung
bezüglich der Wechſel ſei vielleicht berechtigt doch enthalte dasKuratorium nicht Kaufleute welche die vortheilhaftere Verwerthung
der Wechſel beſorgen würden Uebrigens habe nach jener Zeit
das Kuratorium beſchloſſen künftig Wechſel nicht mehr in Zahlung
anzunehmen Endlich ſpricht er von der Stellung des Kuratöriums
welche dieſelbe zyr Verſammlung wie zum Magiſtrate ſei weshalb
der letztere wohl nicht für die Erinnerungen in der Rechnung
verantwortlich gemacht werden dürfe Er bittet die Entlaſtung
der Rechnung auszuſprechen

Hr Stadtrath D Schrader vertheidigt in derſelben Weiſe
die von dem Referenten angezweifelte Berechtigung der obigen
Ausgaben und will nur betreffs der erſterwähnten Erinnerung
zugeben daß ſie von der Bewilligung der Verſammlung hätte ab
hängig gemacht werden ſollen und bittet namens des Magiſtratsdie Kachbewilligung auszuſprechen Er weiſt aber darauf hin

daß dieſe Ausgaben doch geringfügige ſeien gegenüber den großen
Summen mit denen es die Verwaltung der Kaſſe zu thun habe
und wie dieſe Verwaltung ſtets auf möglichſte Sparſamkeit
Bedacht nehme

Hr Friedrich bezeichnet den Beſchluß des Kuratoriums bez
der Wechſel für einen ſehr gerechtfertigten da man dem Kuratorium
nicht zumuthen könne ihm angebotene Wechſel zu prüfen Dem
Korreferenten gegenüber bezeichnet er die Stellung des Kuratoriums
als eine dem Magiſtrate allein untergeordnete ß

Hr Gneiſt ſtimmt dieſer Anſicht zu und ſtellt feſt daß ein
Vorwurf gegen die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke nicht
ausgeſprochen worden aber dennoch ſeien die erhobenen Erinnerungen
formell nicht un berechtigt

Die Verſammlung ſpricht die Entlaſtung der Rechnung aus
Die öffentliche Sitzung wird damit 6 Uhr geſchloſſen

UniverſitätsNachrichten e

BVologna 12 Juni Der aus den Profeſſoren und Dele
girten der Studenten und verſchiedener gelehrter Körperſchaften
Jtaliens und des Auslandes beſtehende hiſtoriſche Feſtzug
begab ſich um 9 Uhr von der Univerſität aus nach dem Erz
gymnaſium Die Zünfte und die Genoſſenſchaften der Stadt
gingen voran dann kamen die Studenten Bologna s dänn die
ausländiſchen Studenten Deputativnen an ihrer Spitze die deutſche
in vollem Wichs hierauf die Profeſſoren aller Univerſitäten
Jtaliens in der Toga dann die ausländiſchen Profeſſoren an
der Spitze der deutſchen befinden ſich die berliner Delegirten
Chemiker Hoffmann und der Juriſt Hinſchins Die deutſchen
Profeſſoren fielen auf durch ihre mannichfaltigen Trachten ſie
wie auch die Profeſſoren der pariſer Sorbonne wurden lebhaft
begrüßt Als der Feſtzug auf dem Platze Viktor Emanuel an
gekommen war defilirte er vor der königlichen Familie welcher
enthuſiaſtiſche Ovationen dargebracht wurden Nach Eintreffen
des Zuges im Erzgymnaſium dem früheren Univerſitätsgebäude
begrüßte der Rektor die Majeſtäten und den Kronprinzen
welche in Begleitung des Miniſters des Unterrichts und des
Civil und Militärhofſtaates der Feierlichkeit beiwohnten und
ſprach ihnen den Dank der Univerſität für ihre Anweſenheit aus
Nachdem der Rektor die von den fremden Souveränen ein

Chemiker Hoffmann

M letztern an ſeinen Vater Viktor Emanuel den revolutionären

nnd zèezeee

Schreiben vorgeleſen hatte ſprach der Unterrichtsminiſter8 r ſeine die Gewiſſensfreiheit und ſprach die Hoffnung

aus das wiſſenſchaftliche Zuſammenſtreben der Völker werde den
Frieden fördern Er begrüßte namentlich den großen deutſchen

Dann hielt Carducci die Feſtrede indem
er die Geſchichte der erſten zwei Jahrhunderte der Univerſität
beleuchtet So oft er des Bernfes des modernen Jtaliens ge
dachte und Anſpielungen auf Jtaliens Kampf gegen den Vatikan
machte ertönte ſtürmiſcher Beifall Carducci feierte das An
denken Mazzini s Garibaldi s und König Humbert s indem er

König erinnerte und Humbert s Wort citirte Roma intangibile
Carducci s meiſterhafte Rede mit großer Leidenſchaft vorgetragen
machte einen mächtigen Eindruck Bewegt ſchüttelte das Königs
paar dem Redner wiederholt die Hand Dann traten die
Delegirten aller Nationen in alphabetiſcher Reihenfolge vor
Gaſton Boiſſier ſprach im Namen Frankreichs wobei Rufe
laut wurden Es lebe Frankreich Mit ſtürmiſchem Beifall
wurde Hoffmann begrüßt als er mit allen deutſchen Gelehrten
vortrat Er ſprach frei in vortrefflichem Jtalieniſch Der Redner
gedachte des Jahres 1840 da er unter Gherardi Phyſik an der
Univerſität Bologna ſtudirte er feierte Galvani und ſprach die
Hoffnung aus die Welt werde weitere naturwiſſenſchaftliche
Errungenſchaften machen Dann trat Prof v Holtzendorff
vor welcher namens des preußiſchen Königspaares und des
preußiſchen Staates einen prächtig gebundenen Katalog einer als
Geſchenk für die Univerſität Bologna beſtimmten Bücherſamm
lung überreichte Namens der ſchweizeriſchen Univerſitäten ſprach
Karl Vogt und gab dabei der Hoffnung Ausdruck daß die
Völker aufgrund der Wiſſenſchaft eine Allianz eingehen werden
Prof Peſſina erwiderte namens der italieniſchen Univerſitäten
Hierauf hielt Prof Gaudino die Abſchiedsrede an die Profeſſoren
in lateiniſcher Sprache in welcher er alle aufforderte ſich in dem
Wunſche zu einigen daß die Zwiſtigkeiten zwiſchen den Völkern
ausgeglichen und dem unleidlichen Zuſtande des bewaffneten
Friedens der ſeit langer Zeit ganz Europa bedrohe ein Ende
gemacht werde Der einzige Kampf unter den Völkern ſei der
jenige ihrer Tugenden und Wiſſenſchaft Die Feier war um
2 Uhr beendet Auf der Rückfahrt wurden die königlichen Herr
ſchaften enthuſiaſtiſch begrüßt

Greifswald Anſtelle des zu Michaelis nach Halle überL Prof De E Haupt iſt Pro Schlatt er aus Bern in
ie wwfeſſur für neuteſtamentariſche Theologie hier berufen

worden
Kiel 11 Der bisherige Privatdozent De Emil ch ling

zu Aekzas iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen
Fäkultät der Univerſität Kiel nicht Leipzig wie an anderer Stelle
gemeldet ernannt worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Juni Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Liebe war die Veranlaſſung
geweſen zu den Vergehen Bedrohung mit Begehen eines Ver
brechens und vorſätzliche Körperverletzung wegen deren der
19jährige Arbeiter Herm Leonhardt hier angeklagt worden
Er hatte am 10 Jan ſeine frühere Geliebte die nicht mehr gut
mit ihm ſein wollte wegen ihrer bezügl Weigerung mit einem
Meſſer zu erſtechen gedröht ünd ſie am 13 Jan durch Schläge
Gr h melt Er wurde zu 3 Mönaten Gefängniß verurtheilt

ne Zwangsverſteigerung von gepfändeten Gegenſtänden in
entlicher Auktion die der Gerichtsvollzieher Hirſch hier ab

Couten hatte für den Handelsnmiann Möbelhändler Louis Otto
Ernſt und den Handelsmann n Karl Müller hier Linden
ſtraße 7 eine Anklage wegen Unterſchlagung bezw wegen Hehlerei
zur Folge gehabt erſterer ſollte fremde bewegliche Sachen
nämlich Bierſeidel und Büchſen mit Konſerven die er in Beſitz
oder Gewahrſam gehabt ſich rechtswidrig zugeeiguet Müller
ſeines Vortheils wegen jene Sachen von denen er wußte oder
den Umſtänden nach annehmen mußte daß ſie mittels einer ſtraf
baren Handlung erlangt waren verheimlicht haben Bezüglich
des Sachverhalts ergab ſich daß Ernſt in beſagter Auktion Bier
flaſchen Patentflaſchen die partieenweiſe verſteigert worden in
mehreren Poſten erſtanden und auch eine große Kiſte Meterkiſte
mit Jnhalt der nach Angabe des Gerichtsvollziehers Hirſch beim
Verſteigern aus eben ſolchen Flaſchen beſtanden die in der offenen
Kiſte zu ſehen geweſen Letztere hat Ernſt wegen Raummangel
Müller zur Aufbewahrung angeboten letzterer hat die Kiſte mit
dieſer zu denen noch die übrigen durch Ernſt erſtandenen

laſchen hinzugepackt worden in Verwahrung genommen indem
er die gefüllte Kiſte durch ſeinen m e nach ſeinem Lager
ſchuppen hatte ſchaffen laſſen uf Ernſt s Angebot ſich am

Reginald als man nicht mehr aus noch ein wußte Die
Zeit iſt ihr lang geworden Wir finden ſie jedenfalls dort
Man hatte das Ponyfuhcwerk etwa eine Viertelſtunde zu

rück auf dem Waldwege haltend verlaſſen Gerda überlegte
einen Augenblick Gut gehen Sie nach dem Fuhrwerk Iſt
Annie nicht dort ſo ſüchen Sie nach jener Richtung hin Jch
ſchlage die entgegengeſetzte ein

Kennen Sie denn jenen Theil des Waldes
v Schlieffen

Jch bin einmal hindurchgefahren
freilich

Jch kenne ihn gar nicht erwiderte Reginald hörte aber
man finde ſich dort ſchwer zurecht Und wie ſoll ich es
Sie wiſſen laſſen falls ich das Kind antreffe

Gerda drückte die Hand an die Stirn und ſuchte ihre Ge
danken zu ſammeln

Jch weiß es nicht ſagte ſie tonlos Sie ſollten den
Groom zum Förſter ſchicken um Hilfe aufzubieten

Das will ich Aber Sie Fräulein v Schlieffen Ent
fernen Sie ſich wenigſtens nicht zu weit damit wir uns
verſtändigen können und Sie nicht nutzloſe Wege machen

wenn et J m 5 r r rn undritt ſich umwendend raſch über die Lichtung dem jenſeitigenTheil des Waldes zu Pur ne
Inzwiſchen trabte Leo mit dem geraubten Kinde auf dem

Rücken in entgegengeſetzter Richtung durch den Wald hügelauf
und ab ohne Weg und Steg mitten durch hohes Farrn
kraut und dorniges Unterholz Als die Kleine ihrer Neu
gier und ſeinen Winken folgend zwiſchen den Wagen zu
ihm hingeſchlichen hatte er den Arm um ſie die Hand auf
ihren Mund gelegt Keinen Laut Annie ſo ſollſt du etwas
Wunderſchönes ſehen Die Kleine nur zu ſehr zu allen
Tollheiten aufgelegt verſprach ſtill zu ſein Den jungen Hund
durfte ſie behalten und drückte ihn zärtlich an ſich indem ſie
ſich von Leo ein Stück in den Wald führen ließ Das braune
Mädel lief voran und zeigte den Weg zu einer Einſenkung des
Bodens wo ſie zwiſchen dem Unterholz Reiſig und Farrnkraut
wegräumte Hier war unter den Wurzeln alter Bäume eine
Kuns das Mädchen kroch hinein und brachte einen aus
Weiden Käfig zum Vorſchein in welchem zwei
junge Haſen ſaßen Groß war Annie s Entzücken über die
ſchüchternen Thierchen welche die Zigeuner in Schlingen ge
fangen und hier vor dem Späherblick der Forſthüter geſichert
hatten Als aber die junge Zigeunerin allerlei andere Schätze

Fräulein

Jn der Dämmerung

des Thierreichs Rebhühner Wildenten und große Haſen aber
in todtem Zuſtand zum Vorſchein brachte ging Annie s Schau
luſt in Mitleid über und ſie begehrte zu ihrem Fräulein
zurückzukehren

Die junge Zigeunerin hatte inzwiſchen mit gierigen Augen
ein goldenes Kettchen das Annie krug betrachtet und betaſtet
und drückte jetzt unverhohlen den Wunſch aus es zu beſitzen
Der Kleinen ward dieſe Zudringlichkeit unheimlich ſie ſchmiegte
ſich an Leo und dieſer ſtieß die orientaliſche Schönheit ohne
viel Umſtände beiſeite und hieß ſie ihrer Wege gehen rief ſie
jedoch wieder zurück gab ihr das größte Geldſtück aus ſeinem
Beutel und befahl ihr herriſch niemand zu ſagen daß das
kleine Fräulein bei ihm ſei Die Zigeunerin küßte ihm
demüthig die Hände umfaßte ſeine Knie und blickte flehend
wie eine geſcholtene Sklavin zu ihm auf Er hieß ſie noch
mals gehen und fügte halblaut hinzu er würde ſie falls ſie
gehorſam ſei auf ihrem nächſten Raſtort aufſüchen Die
braune Dirne ſtieß einen Freudenſchrei aus küßte ſeine Rock
ſchöße und lief nach dem Lager zu

Annie ſagte Leo zu der Kleinen die ihr Hündchen im
Arm dieſem Verkehr verdutzt zugeſchaut hatte ſieh ich habe
die kleine Vogelflinte mitgebracht Möchteſt du gern einen
Schuß abdrücken
Annie wurde roth und ihre Augen glänzten Aber Papa

hat das verboten ſagte ſie zögernd
Du brauchſt dem Papa nichts davon zu exzählen kleiner

Dummkopf Und damit niemand es ſieht oder hört wollen
wir noch ein Stückchen tiefer in den Wald Hier in der Nähe
des Lagers trifft du am Ende die alte Zigeunermutter in ihre
ſpitzige Naſe Würde die zetern hu

Er lachte und Annie lachte gehorſam mit und ließ ſich in
den Waldgrund hinabziehen Unten war es naß Leo nahm
ſie auf ſeinen Rücken und Annie fand ihr Reitpferd ſehr
drollig zauſte ſeine Haare und rief Hüh und Hott Nach
einem tüchtigen Ritt warf ſich Leo plötzlich zu Boden und

u ſein Dann fiel ihr die Flinte ein mit ſcheuer Luſt zu
ie danach Leo legte ſie ihr im Arm zurecht zeigte ihr wie ſie
den Finger anzulegen hätte und kommandirte Feuer Und
als nun der Schuß unter Nachhilfe des großen Fingers los
ging und der Knall rings in dem engen Waldkeſſel wiederhallte

Annie lachte wieder ſo mit ihrem Pflegekind äbgeſetzt worden D

da ſchauderte die Kleine wonnig zuſammen
Fortſ folgt

Flaſchenkauf zu betheiligen iſt Müller auch noch eingegangen und
die Sache ſchien in Ordnung geweſen zu ſein Nun hatte der
Gerichtsvollzieher Hirſch aber am 1 Okt noch gepfändete Büchſen
mit Konſerven zu verkaufen gehabt die bei Nachforſchung im
Auktionsranme nirgends zu finden geweſen das Fehlen der
Büchſen hat er den Kaufluſtigen verkündet Am 5 Okt bei einer
andern Auktion entdeckte Hirſch auch das Fehlen gepfändeter Bier
ſeidel bezügl deren die Beſchlagnahme aufgehoben worden und
die ebenfalls aus dem Verkaufsraume verſchwunden waren Die
Sache iſt der Polizei angezeigt aber lange Zeit nichts ermittelt
bis durch fortgeſetzte Nachforſchungen jene Seidel in einer Schank
wirthſchaft aufgefunden und als Verkäufer derſelben Müller
ermittelt worden dann hat ſich das weitere nebſt der jetzigen
Anklage exgeben Ernſt erklärte fragliche Kiſte mit Jnhalt ge
kauft ohne geſehen zu häben was darin befindlich es ſei geſagt
Jnhalt eine Partie Flaſchen und ſo habe er ſie erſtanden es
ſei überhaupt nicht zu ſehen geweſen daß etwas Anderes unter
den Flaſchen gelegen Muller erklärte erſt nach etwa Jahre
als er Flaſchen verkaufen wollte das Auspacken der Kiſte an
geordnet zu haben worin zuunterſt 44 Seidel und 33 Blechbüchſen
mit Konſerven gelegen die Seidel habe er verkauft die Konſerven
aber weggeworfen da ſie verdorben geweſen Gerichtsvollzieher
Hirſch als Zeuge bekundete den partieweiſen Verkauf von Flaſchen
und daß möglicherweiſe auch eine Partie in einer Kiſte mit der
Kiſte verkauft worden Nach den vermißten Konſerven und
Seideln habe er vergeblich alle Kiſten im Auktionsraume nach
geſehen indem er die Flaſchen bis ziemlich auf den Boden aus
epackt als möglich müſſe er allerdings zugeben daß die betr
iſte nicht oder doch nicht genügend unterſucht worden beim

Auspacken aber und wenn auch nur zur Hälfte der Kiſte würde
man geſehen haben ob unter den Flaſchen etwas Anderes verpackt
geweſen Aus den übrigen Zeugenausſagen ergab ſich daß nur
einige Kiſten unterſucht worden diejenige jedoch nicht in welcher
eine Partie Flaſchen zur Verſteigerung ge angte die Kiſte war
dreiviertel voll geweſen und nur bis zu halber Höhe ausgepackt
worden Ueber das Auffinden der Konſerven bekundete Müller s
Hausburſche daß dieſelben gänzlich verdorben geweſen Nach
dieſem Beweisergebniß beanträgte die kgl Staatsanwaltſchaft das
Nichtſchuldig und Freiſprechung der Augeklagten da nichts erwieſenwas im Heſchn über die Eröffnung des Hauptverfahrens
enthalten Am meiſten ſpreche der Umſtand des Verderbens der
Konſerven dafür daß keine rechtswidrige Zueignung ſtattgefunden
Wenn auch die Angeklagten um das Fehlen der Büchſen und
Gläſer gewußt ſo hätten ſie doch bona fide gehandelt als ſie eine
Kiſte mit Jnhalt gekauft und für ſich verwendeten Ver
theidiger und Gerichtshof ſchloſſen ſich dieſen Ausführungen an
nnd beide Angeklagten wurden freigeſprochen Eine Stopfnadel
kann in der Hand einer wüthenden Perſon zu ſehr gefährlichem
Werkzeug werden wie es ſich in der Sache der verehel Steinbrecher
Karoline Naumburg aus Giebichenſtein ergab Dieſelbe war
wegen vorfätzlicher Körperverletzung verübt mittels gefährlichen
Werkzeugs angeklagt da ſie am 22 März anläßlich eines Streites
die Frau ihre Stubennachbarin an den Haaren gepackt und
mit der Hand ins Geſicht geſchlagen wobei ſie mit einer in der
Hand gehabten Stopfnadel ihrer Gegnerin die ſich nur abwehrend
verhalten am rechten Augenlide nahe des inneren Augenwinkels
eine h em lange Wunde beigebracht Die i Staatsanwaltſchaft
erachtete mildernde Umſtände für ausgeſchloſſen und beantragte
2 Monate Gefängniß wogegen der Gerichtshof mildernde Um
ſtände annahm und nur auf 2 Wochen Gefängniß erkannte
Der Gelbgießermeiſter M hier war beſchuldigt in einem Briefe
vom 5 April die hieſige PolizeiVerwaltung ibeleidigt
zu haben Anlaß zu dem bezüglichen Briefe hatte dem An
geklagten die ſeitens der PolizeiVerwaltung wiederholt an ihn er
gängene Aufforderung gegeben gewiſſe bauliche Veränderungen
in ſeinem Hauſe vorzunehmen die er für unausführbar gehalten
Jn ſeinem Antwortſchreiben hat er ſich u a dahin geäußert
daß jene geforderten Veränderungen wegen der Lage undBauaxt ſeines Hauſes nicht auszuführen wären und wenn ihm

500 M Strafe auferlegt würden Er glaube man wolle
ihn ein bischen für n Narren halten Wie es ſcheine habe
ein Wirth gar kein Recht mehr in ſeinem Hauſe alle
polizeilichen Anordnungen ſchienen darauf hinaus zu gehen
r r a Miether zu ſchützen er bitte ihn mitſolchen Quengeleien nicht wieder zu beläſtigen Den Brief ge
ſchrieben zu haben gab der Angeklagte zu erklärte aber durchaus
nicht die Abſicht beleidigen zu wollen gehabt zu haben Die ge
forderten Bauveränderungen ſeien in ſeinem Hauſe nicht möglich
wenn er ſich nicht ſeinen Miethern gegenüber in Nachtheil ſetzen
wolle Die kgl Staatsanwaltſchaft wie der Gerichtshof nahmen
an daß der Angeklagte in Wahrung berechtigter Jntereſſen ge
handelt aber in der ger beleidigend geworden Der Straf
äntrag lautete auf 3 das Urtheil auf 10 M Geldſtrafe oder
2 Tage Gefängniß Wegen öffentlicher verleumderiſcher Be
leidigung Vergehen gegen s 187 Str ein ziemlich ſeltener
Fall war angeklagt der Gäſtwirth Heinr K hier vorbeſtraft am
5 Jan d J wegen Kuppelei mit 2 Monaten Gefängniß die er
jetzt verbüßt nachdem das Urtheil durch Verwerfung der Reviſion
ſeitens des Reichsgerichts rechtskräftig geworden Der Angeklagte
hatte am 15 Dez v J auf hieſigem kgl Amtsgericht bei einer
Civilprozeßverhandlung im Beiſein anderer Perſonen über den
Juſtizrath Vertreter der Kläger einer Weinhandlung in Naum
burg laut geäußert Jm übrigen haben ſich die Rechnüngen nur
auf 60 M belaufen ich kann mir nur denken daß der Juſtizrath
K den Betrag auf 60,50 M erhöht hat um höhere Gebühren
herauszuſchlagen Hiermit war vom Angeklagten in Beziehung
auf einen anderen eine unwahre Thatſäche behauptet welche ge
eignet denſelben verächtlich zu machen und in der öffentlichen
Meinung herabzuwürdigen er hatte die Behauptung aber ſogar
wider beſſeres Wiſſen aufgeſtellt denn der Angeklagte
wußte aus ſeinen 2 Rechnungen daß er der betreffenden Firma
60,50 M ſchuldete was er außerdem aus dem Zahlungsbefehle
erſehen Die Stagtsanwaltſchaft erachtete die Beleidigung als eine
ſehr ſchwere durch welche einem geachteten Rechtsanwalt und kgl
Notar ein ſchlimmer Vorwurf gemacht worden Mildernde Um
ſtände könnten hier nicht gefunden werden als Strafe würden
6 Monate Gefängniß Zuſatzſtrafe zu beantragen dem Be
leidigten auch Publikationsbefugniß zuzuſprechen ſein Der Ge
richtshof erkannte auf 4 Monate Gefängniß Zuſatzſtrafe im
übrigen nach Antrag

Halle 13 Juni Die in dem Bericht über die Schöffen
gerichtsſitzung vom 8 d in Sachen Kloppe erwähnte
Schankwirthſchaft betrifft nicht ein Lokal in den Weingärten

ſondern ein ſolches am Schloßberg

Provinzial Nachrichten

z Merſeburg 12 Juni Jn der Montags Sitzung derStadkverordnet en theilte vor Eintritt in die Tagesordnung
der Vorſitzende u a mit daß der Herr Regierungs Präſident
v Dieſt die Entnahme von 6250 M aus den Zinsüberſchüſſen
der Sparkaſſe für 1887 zwecks Ankaufs der Sixti Ruine und
des e gen Seifert ſchen Hauſes genehmigt habe Die
miniſterielle Genehmigung übrigens zu dem Ankauf dieſer Ruine
ſeitens der Stadt war tags vor der Anweſenheit des Herrn
Kultusminiſters v Goßler hierſelbſt von ihm ſelbſt telegraphiſch
geſandt worden Die Beiſetzung des hier verſtorbenen Kammer
errn v Hülſen wird am vormittag vom Bahnhof
lſter bei Wittenberg aus in Ruhlsdorf erfolgen Unſer

Domgymnaſium hat jetzt ſeine Ausflugswoche Heute
ſind die oberen Klaſſen nach Mücheln gefahren um von da über

Fwurg nach n urg u wandern Am Donnerstag begeben
die beiden

e

ſich die beiden Tertien nach Weißenfels Von da ſoll ein Marſch
er in nach Naumburg und Köſen unternommen werden

von wo die Rückkehr et Am Sonnabend werden die unteren
e nach Halle und der Dölauer Haide einen Ausflug unter

nehmen

Lauchftädt 11 Juni Geſtern iſt der diesjährige Spielabſchnit unſeres hieſigen königl Wyealers eröinet worden



o e

Es überkommt einen immer wieder ein gewiſſes weihevolles Ge
fühl wenn man die Stätte betritt die unſer Altmeiſter Goethe
ſchuf in welcher er ſelbſtthätig auftrat ſeine Stücke zu leiten und
Kritik zu üben Daß er dies that erfahren wir aus ſeinen eigenen
Worten Jch leitete die Leſeproben war in den Hauptproben
gegenwärti und beſprach mit den Mitwirkenden wie etwas beſſer
zu thun ch feolte nicht bei den Vorſtellungen und bemerkte am
andern Tage was mir nicht recht erſchien Naſemann Bad
Lauchſtädt Auch Schiller beſuchte oft während der Vorſtellung
die Bühne und man ſah da ſeine innere Befriedigung wenn er
in ſchwäbelndem Dialekte ſprach Das iſcht ja heute wieder eine
recht gute Einnahme ich habe an Goethe geſchrieben daß wir
recht gute Geſchäfte machen Ebenda Aber wo iſt der Glanz
dieſer Zeit geblieben Am Gebäude namentlich an den Aus
ſtattungsſachen nagt der Zahn der Zeit und keine Hand iſt da
die ihm Einhalt thut obwohl doch die Pietät geböte eine ſolche
durch Zeit und Perſonen geheiligte Stätte dem Verfalle zu ent
rücken Da müſſen es nun die Schauſpieler übernehmen ihrerſeits
dazu beizutragen daß das Haus nicht ganz der Vergeſſenheit
anheim fällt Die diesjährige Theaterleitung Zauner ſcheint
ſich dies zur Aufgabe gemacht zu haben wenigſtens ſoweit man
nach der erſten Vorſtellung urtheilen kann Als Eröffnungsſtück
ging nach einem von Hrn Runsky verfaßten Prologe EinSoler Einfall von Laufs über die Brekter Die Darſtellung

iſt durchaus als gelungen zu bezeichnen Hr Rothe Kaſſel
ſpielte ſeinen Ernſt Lüders ausgezeichnet Er beſitzt neben
klangvoller Sprache und ſchöner Figur eine große Bühnen
gewandtheit Eigenſchaften mit denen er bei gutem Willen etwas
erreichen kann Ebenſo war die zweite Hauptrolle Adalbert
Bender Hr Huhn Frankfurt in guten Händen Hr Huhn
beſitzt eine Komik die wirklich zwerchfellerſchütternd iſt Von
Hrn Hilmar Geisler Stettin erwartete man im voraus ein
gutes Spiel Sein Muſikdirektor Krönlein der durch Muſik
nervenüberreizte Menſch war denn auch einzig Ebenſo lobend
ſind zu nennen Hr Runsk r gis Birnſtiel Hr Fichtler
Roſtock Theodor Steinkopf Frl Waller Heidelberg Eva
Bender Frl Moſer wäre etwas mehr Natürlichkeit zu
wünſchen Hr Gott ſchalk ſcheint ja allen guten Willen zu
haben allein Julius Knöpfler ging doch über ſeine Kraft
Beſſer war er als Cäſar v Schmetting

P Freyburg 12 Juni Heute früh traf Se Exec der
Staatsminiſter v Gößler mittels Sonderpoſt in Be
leitung des Hrn Oberpräſidenten v Wolff und des HrnPräſident v Dieſt von Naumburg hier ein Viele Häuſer

waren beflgggt auf der Brücke waren mehrere Ehrenpforten
errichtet Nach kurzer Begrüßung ſeitens des Hrn Landrath
v d Reck und des Hrn Kahle beſtiegen dieHerren die bereit gehaltenen Wagen zur Fahrt nach Schloß
Freyburg wo ſie von Hrn Oberamtmann Siegel empfangen
wurden Nach Beſichtigung des Schloſſes nahmen die Herren
in der feſtlich geſchmückten Säulenhalle des Jahnshauſes das
Frühſtück ein Der zweite Beſuch galt der Kirche zu St Anna
an deren Eingang die kirchlichen und ſtädtiſchen Behörden zur
Begrüßung erſchienen waren Nach eingehender Beſichtigung des
berühmten Bauwerkes begab ſich Se Exc zu kurzem Aufenthalte
nach dem Schulgebäude wö er dem Unterrichte in einer Unter
klaſſe beiwohnte und nahm ſodann einer Einladung der Firma
Kloß Förſter folgend unter Führung des letztgenannten
Herrn die Kellereien dieſer Weltfirma in Angenſchein über deren
vorzügliche Sekte ſich der Hr Miniſter mit höchſter Anerkennung
ausſprach Um 12 h Uhr erfolgte die Weiterfahrt mittels Sonder
poſt nach Vitzenburg r

P Staſtfurt 12 Juni Nach monatelanger Ruhe wüxde hier
geſtern abend Kpen 12 Uhr ein unterirdiſches Getöſe
beobachtet Die hier gefundenen Knochenüberreſte ſind nicht
Menſchen ſondern Thierknochen h

Nach dem Beobachter an der Saale in Alsleben
iſt Hr Oberpfarrer Ahrendts in Stadt Alsleben a S von der
theologiſchen Fakultät der Univerſität Heidelberg zum Licen
tiaten der Theologie ernannt

Perſonal Chronik Die ev Pfarrſtelle zu Auden
hain in der Diözes Torgau iſt dem bisherigen Predigtamts
Kandidaten Friedrich Heinrich Chriſtian Dieckmann die ev Pfarr
ſtelle zu Züllsdorf Diözes Herzberg dem bisherigen Pfarrer in
Altjeßnitz Johann Siratagtt Malo verliehen Zu der ev
Oberpfärrſtelle an St Nicolai in Eilenburg Diözes Sarg
Namens iſt der bisherige Archidiakonns daſelbſt Karl Wilhelm
Hermann Wurnr berufen und beſtätigt worden Der Ver
waltungsgerichts Direktor v d Marwitz iſt in ſein Auit in
Merſeburg eingeführt worden

Sondershauſen 11 Juni Jn ebenſo ſchlichter als wür
diger Weiſe iſt vorgeſtern die Beiſetzung der verſtorbenen
Fürſtin Mathilde in Arnſtadt erfolgt Der Sarg welcher
die irdiſche Hülle der Verblichenen barg traf mittags auf dem
arnſtädter Bahnhofe ein wurde hier ſeiner Umhüllung entkleidet
und unter perſönlicher Leitung der Herren Landrath Drechsler
Konſiſtorialrath Neumann und Bürgermeiſter Hopf nach der
Gottesackerkirche übergeführt Die Wände des kleinen Gottes
hauſes trugen die ſchwarze Trauerumhüllung in der Mitte des
Kirchenſchiffes war der Katafalk errichtet und bald deckte reicher
Palmen und Blumenſchmuck den Sarg Um 3 Uhr unmittelbar
nach Eintreffen des regierenden Fürſten begann der Trauer
gottesdienſt Der Predigt legte Konſiſtorialrath Neumann das
Wort des 103 Pſalms Der Menſch iſt in feinem Leben wie
Gras er blühet wie eine Blume auf dem Felde zugrunde und
ſegnete alsdann die Leiche ein worauf die Beiſetzung derſelben in
der Fürſtengruft auf dem alten Friedhofe erfolgte Der Fürſt
blieb am Sarge noch eine Weile im ſtillen Gebet und fuhr dann
zum Schloſſe Die Rückkehr nach hier geſchah mit dem ums6 Uhr
von Arnſtadt abgehenden fahrplanmäßigen Zuge

S Oranienbaum 10 Jnni Jn den hieſigen Kiefernwaldungen ſchwärmt jetzt die Kieferneule Voctua piniperda
in Milliarden umher Dieſer zu den Nachtfaltern gehörende
Schmetterling iſt wohl noch nie in ſo erſchrecklich ſtarker Anzahl
aufgetreten als in dieſem Jahre Die Raupe deſſelben nährt ſich
zwar von Kiefernnadeln richtet aber nur geringen Schaden an
Sie iſt bei weitem nicht ſo gefährlich als die Raupe des Fichten
und des Kiefernſpanners Die Mitglieder des Landwirth
ſchaftlichen Vereins für Wörlitz und Umgegend durch
führen heute die Feldmarken von 5 Ortſchaften und beſichtigten
danach ie dem Oberamtmann Behreudt Rehſen gehörigen
Wirthſchaften Rother Hof und Rehſen Daran ſchloß ſich eine
Beſprechung des Geſehenen

Aus Wurzen im Königr Sachſen ſchreibt man unterm
10 d dem Berl Tabl Geſtern abend ereignete ſich hier
ein ſchrecklicher Unglücksfall Der hieſige Thürmer der
St Wenzislai Kirche wollte wie er es während ſeiner lang
jährigen Dienſtzeit als Thurmwächter unzählige male gethan eine
Tonne Waſſer mittels eines vom Thurm herabgelaſſenen Seiles
in ſeine im oberſten Stockwerk des Thurmes belegene Wohnung
ſchaffen Um dieſen Zweck zu errreichen mußte er das herabgelaſſene Seil an deſſen unterſtem Ende ſich ein Haken bende

mit der verbinden und den im Thürm harrenden
Familienmitgliedern zum Aufwinden ein Signal geben Dies
muß er aber wohl einen Moment zu früh gegeben haben denn
der Haken verfehlte die Tonne faßte den Thürmer einen faſt
ſiebzigjährigen Mann unter die Weſte und die rn der An
gehörigen zogen nun denſelben einige Stockwerke hoch in die Luft
Hier verließen den alten Mann die Kräfte er konnte ſich nicht
länger an das krampfhaft mit den Händen gepackte Seil halten
die Weſte riß und der Unglückliche ſtürzte herab und erlitt ſo
ſchwere Verletzungen daß er heute morgen verſchied

Vermiſchtes

ſJn Schloß Friedrichskron traf am Sonntag ein
wahres Meiſterſtück der Gärtnerkunſt ein Daſſelbe eine Gegen
gabe für die von Kaiſer Friedrich geſchenkte Porzellanvaſe würdevom Verein für Velociped Wettfahren zu Berlin durch einen Ge

hilfen des Verfertigers Hofgärtner Bock überbracht Das Ge
ſchenk beſtand in einem ca Na m hohen und 1 m langen Blumen
velociped Das aus Drahtgeflecht hergeſtellte Dreirad war durch
Mvos und friſches Grün verdeckt und in folgender Weiſe garnirt
Das Untergeſtell verdeckten ſchwarze Stiefmütterchen die Radkränze bildeten Guirlanden von himmelblauen Stiefmütterchen
die Sveichen der Räder Maiglöckchen die Achſen und Steigbügel
markirten dunkelrothe Roſen den Sitz nahm ein großes viereckiges
Bouquet gleichfarbiger Roſen ein und den Querbügel der zur
Steuerung dient garnirte eine breite Guirlande von weißen
Kamelien und Gardenien Das niedliche Blumen Vehikel ge
währte einen prachtvollen Anblick

Kronprinz Wilhelm hat während ſeines bereits an
anderer Stelle mehrfach erwähnten Aufenthaltes in Weſt
retten bei dem Oberjägermeiſter Grafen Dohna 23 Rehböcke
erlegt

Erzherzogin Maria Joſepha, welche ſich vor
einigen Tagen zum Beſuche ihrer Eltern nach Dresden begeben

atte ſtürzte auf einem Ausfluge in die Sächſiſche Schweiz vom
ferde und trug an einem Beine leichte Verletzungen davon Die

Erzherzogin hat infolgedeſſen ihren Aufenthalt in Dresden um
einige Tage verlängert Der Gatte der Erzherzogin Erzherzog
Otto befindet ſich zur Zeit mit dem öſterreichiſchen Kronprinzen
paar in Bosnien

IGedenktafel für Ranke An dem Hauſe Luiſenſtraße 24a in Berlin iſt jetzt eine für Rechnung der Stadt Berlin
hergeſtellte broncene Gedenktafel für Leopold v Ranke angebracht
mit der Jnſchrift Jn dieſem Hauſe wohnte Leopold v Ranke
vom 1 Aug 1844 bis zu ſeinem Tode am 23 Mai 1886 Seinem
Andenken die Stadt Berlin

l Moritz Hauptmann der verſtorbene leipziger Ton
ſetzer war ein großer Gegner der Wagner ſchen Muſik Bevor
er ſich jedoch endgiltig in das Lager der Antiwagnerianer begab
wollte er eine ſeiner Meinung nach ganz unantaſtbare Probe
von der Wirkung dieſer Muſik anſtellen Fließt dieſelbe ſo dachte
er aus einem wahrhaft lauteren Gemüthe ſo wird ſie beſonders
vei dem unverfälſchten von keines thörichten Gedankens Bläſſe
angekränkelten Herzen des Kindes ihre Macht bewahren So
nahm er denn eines Tages ſein Söhnlein mit ſich in die Lohengrin
Vorſtellung Hauptmann beobachtete an dieſem Abende viel
weniger den urſprünglichen als den reflektirten Lohengrin den
er auf dem Geſichte feines Sohnes wahrnahm Dennoch erſchien
ihm der Eindruck der Oper auf ſeinen Sohn weder im günſtigen
noch ungünſtigen Sinne ein ausſchlaggebender zu ſein Schon
waren ſie auf dem Rückwege faſt bis nachhauſe gekommen als
der Vater endlich den Sohn fragte Nun wie hat dir denn die
Oper gefallen So ſo entgegnete zögernd der Sohn
Wie meinſt du das Manches hat mir ganz gut gefallen

manches nicht Nun was hat dir zum Beiſpiel nicht ge
fallen Zum Beiſpiel zum Beiſpiel die Muſik

lMarienburger Lotterie Jn der Ziehung am 12 d
fielen 90000 M auf Nr 12452 15000 M auf Nr 163660

ltAufdem internationalen Velocipedwettfahrem
in Berlin hat der Fraukfurter Lehr auch am Montag außerordent
liche Triumphe gefetert Derſelbe wurde im Zweiradrecordfahren

Zweiradfahren 77500 m I deutſche Meile offen für deutſche
Herrenfahrer zu welchen vom Kaiſer ein Ehrenpreis eine koſt

Dieſer Preis muß laut Bebare Porzellanvaſe geſtiftet war
ſtimmung des Kaiſers viermal hintereineinander gewonnen werden
bevor er dem Sieger als Eigenthum zufällt Unter nicht enden
wollendem brauſendem Beifall der Zuſchauer wurde Lehr mit
einem Lorbeerkranz geſchmückt und von ſeinen Klubkameraden im
Triumph über die Bahn getragen

Feuersbrunſt Wie uns ſchon geſtern aus Warſchautelegraphiſch mitgetheilt wurde iſt die durch die jüngſte Weichſel

überſchwemmung ſchwer betroffene Stadt NowyDwor Gouvern
Warſchau von einer neuen Kataſtrophe heimgeſucht worden Der
größere Theil der 6000 Einwohner zählenden Stadt d h 120
meiſt hölzerne Häuſer iſt niedergebrannt und mehrere hundert
Familien von welchen viele ſeit der Ueberſchwemmung nur noth
dürftig e ine waren ſind von neuem obdachlos geworden
Daß ein Stadttheil unverſehrt blieb iſt dem energiſchen Eingreifen
der mittelſt Extrazuges e er Feuerwehrabtheilung aus
Warſchau zu verdanken Das Elend der Bevölkerung iſt groß
es fehlt an den nothwendigſten Lebensmitteln

Ein politiſcher Pump Die Kreuzzeitung enthielt
neulich folgendes ſchöne Jnſerat Jn einer vom Freiſinn
bedrohten mittleren Stadt Norddeutſchlands bittet ein Privat
lehrer deſſen Verbleiben daſelbſt der konſervativen Sache nennens
werthen Vortheil bringen würde um ein Darlehn von 300 M
Abſolute Sicherheitsleiſtung und Empfehlungen von Parteifreunden
ſtehen zu Dienſten Offerten erbeten unter E 223 an die Ex
pedition dieſer Zeitung Die Leſer der Kreuzzeitung ſind ſo
konſervativ daß ſie wahrſcheinlich die 300 M für die gute

Sache behalten werden
Diebſtahl Einer Meldung aus Granada zufolge wurden

die Koffer der Herzogin von Edinburg in dem Bahnzuge zwiſchen
Cordova und Granada mit Nachſchlüſſeln geöffnet und daraus
re Brillant Ohrringe und ein Diamanten Medaillon ent
wendet

Ein Haus mittel Ach Herr Doktor mein Sohn iſt
ſo leidend ſo abgeſpannt er kann niemals vor drei Uhr ein
ſchlafen können Sie ihm nicht helfen Hm Verſuchen
wir s einmal mit einem einfachen Hausmittel entziehen wir ihm
den Hausſchlüſſel

lPerſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb am 7 Juni der
frühere Landtagsabgeordnete Landrath a D Frhr v Schrötter
einer der wenigen Angehörigen der evangeliſchen Kirche welche
ſich bei Beginn des Kulturkampfes entſchieden auf Seite des
Katholizismus ſtellten und in Wort und Schrift aufs heftigſte für
den letzteren kämpften Herr v Schrötter war früher Landrath
des Kreiſes Külm in Weſtpreußen geweſen und hatte die Kreiſe
Thorn und Kulm von 1852 1861 als Mitglied der äußerſten
Rechten zuerſt der Fraktion des Grafen Schlieffen dann der
Fraktion Gerlach endlich der Fraktion Blankenburg im Ab

eordnetenhauſe vertreten er fand ſich jetzt mit ſeinem früheren
Fraktionsführer v Gerläch in der Vertheidigung der katholiſchen
Kirche wieder zuſammen Nach wenigen Jahren war Schrötter
ſeinem Glauben völlig entfremdet und es erfolgte ſein Uebertritt
zur katholiſchen Kirche Als der Kulturkampf ſeinen Höhepunkt
überſchritten hatte trat Herr v Schrötter in den Hintergrund
Jn Stuttgart iſt der ehemalige Hofmarſchall und Kammerherr
des Königs Georg V von Hannvver Frhr Bock v Wülfingen
im Alter von 60 Jahren infolge eines Schlaganfalls geſtorben
Nach den Ereigniſſen von 1866 hatte v Bock ſeine Heimath ver
laſſen er war damals mit König Georg nach Hitzing bezw
Gmünden übergeſiedelt 1871 nahm er ſeinen Wohnſitz in Stutt
gart in ſteter Verbindung mit dem hannoverſchen Königshaufe
bleibend Nach dem Tode Gevrgs V geleitete v Bock die Leiche
ſeines Königs von Paris nach Windſor mehrmals machte er
große Reiſen mit dem Herzog von Cumberland Aus Bombay
wird der Tod des Sultans von Maskat Abdul Medſchid
gemeldet Derſelbe war ein Neffe des Sultans Said Khalifah
von Sanſibar

Waaren und Produkteuberichte
Getrelbe

Pol Präſ Welzen guter 18,60 18,20Berltin 11 Juni mittel7,80 17,40 geringer 17,00 16,60 Roggen guter 13,40 13,20 mittel 12,85 Br 6,65 Gd pr Aug Dez 95 Br

Erſter und dann auch in dem ſpäter folgenden Kaiſer Friedrich

per Juli 18,25 per

nder 12,50 1270 erſte gute 16,80 18,50 mittel 14,00 16,70geringe 11,20 12,90 Hafer guter 1 06 13,40 mittel 18,00 13,40 geringer

12,00 12,40
Leipzig 12 Junk Welzen per 1000 kg netto loco inländ 180 184bez Se dukiknd der ios M Br Matt Roggen per 1000 Kg netto loco

inländ 136 141 M bez u Br Matter Gerſte per 1000 kg netto loco Mahl
und Futterwaare 120 130 bez u Br Hafer per 1000 kg netto loco
inländiſcher 135 140 M bez u Br ruſſiſcher 132 135 M Lez u Br

Danzig 12 Juni Weizen loco flait Untſatz 150 Tonnen Bunt
und hellfärbig bis hellbunt 160 bis 163 hochbunt und
glaſig bis per JnniJnli Tranſit 127 00 per Sept
Okt Tranſit 130,60 Roggen matt loco inländiſcher per 120 Pfd
113 do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 70 71 do per JuniJuli per
120 Pfd Fauſt 74 00 do pr Sept Okt 77 00 Kleine Gerſte loco
Große Gerſte loco 102 Hafer loco 116

Königsberg 12 Juni Weizen uiedriger
Pfd Zollgew 112 00 erſte unverändert
Zollgew 112

Magdeburg 12 Juni Gehr Friedeberg Landweizen 176 182 Weiß
weizen glatter engl Weizen 168 173 Rauhweizen 163 168 r

e revaliergerſte 142 150 Landgerſte 128 135 Hafer 128 136 M

für 1 e sStettin 12 Juni Weizen höher loco 166,00 170,00 per Juni
Juli 169,00 per Sept Okt 170,00 Röggen behauptet loco 120,00 125,90
z litt 126,00 per Sept Okt 129,00 Pommerſcher Haſer loco 120
is 125

Breslau 12 Juni Roggen pr Juni Juli 125,00 pr JuliAug
Köln 12 Juni Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 19,75c 65 Roggen hieſiger loco 14,25 fremder loco

14,75 per Juli 13,15 per Nov 13,65 Haſer hieſiger loco 14,00
Hamvurg 12 Juni Weizen loco ſlau holſileintſcher loco 180bis 183,00 Koggen loco ruhiger meckleuburgiſcher loco 138 bis 142,00

ruſſiſcher loco ruhig 90 bis 95 Hafer ſtill Gerſte ſtillPeſt 12 Juni Telegr Wetzen loco matt ver Juni Juli 7,07 Gd
7,00 Br per Herbſt 7,45 Gd 7,46 Br Hafer per Herbſt 5,37 Gd
5,39 Br

Wien 12 Juni Telegr Weizen per MaiJuni 7,50 Gd 7,55 Br
per Herbſt 7,71 Gd 7,76 Br Roggen per MalJüni 08 Gd 13 Br

Haſer per MaiJuni 5,50 Gd 5,55 Brper Herbſt 34 Gd 6 39 Br
per Herbſt 5,77 Gd 5,82 Br

Paris 12 Juni nachm Telegr Schlußbericht Weizen ruhig
per Juni 24,40 per Juli 24 50 per Juli Aug 24,50 per Sept Tez 24 30
Roggen ruhig per Juni 13,90 per Sept Dez 14,40

Paris 12 Juni abends Telegr Weizen feſt per Juni 24 40
per Juli 24,60 per Juli Aug 24,60 per Sept Dez 24,40

Amſterdam 12 Juni Telegr Weizen per Nov 199 Roggen per

Roggen unverändert 2000
Hafer flau per 2000 Pfd

126,90 per Sept Okt 130,00

Okt 105 à 106

Zucker
Magdeburger Börſe

11 Juni 12 Juniganda Syſtallzucker EKryſtallzucker IT u S 7Kornuzucker 9690 7Kornz Rend 929 22,80 23 05 22 80 23 10
Rendement 882 21,60 22 00 21 60 22 00do Rend 750 16 00 18 10 16,00 18 10

Tendenz am 12 Juni Feſt

11 Juni 12 Juntſſein Brodrafſinade 29 00 M 29 00 M
fein Brodraſſinade 28 50 28 50Gem Raffiſiade 27 09 28 00 27 25 28 00
Gem Melis I 26 25 26 25 26,50

Tendenz am 12 Juni Feſt
Rohzucker I Prodnkt

Durchgehend f g B Hamburg
uni 13 80 G 13,87 Br
uli 13,85 13,90 bez u Br 13,87 G
uguſt 13,95 13,57 bez u Br 13,95 G

September 13,80 bez u G 18,62 Br
Oktober 12,87 Br 12,85 G
Okt Dez 12,85 Br 12,80 G
Nov Dez 12,85 Br 12,80 G

Teudenz Ruhig feſt
Die Aelteſten der Haufmannſchaft

Hamburg 12 Juni Rübenrohzucker F Produkt Baſis 88 Rendement
frei an Bord Hamburg per Juni 13,70 per Juli 13,70 per Aug 13,80
per Okt Nov Dez 12,50 Abgeſchächt

Hamburg 12 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohz cker I Produkt
Baſis 889 Rendement frei an Bord Hamburg per Juni 13,65 per Juli 13,75
per Aug 13,85 Okt Nov Dez 12,50 Feſt

London 12 Juni Telegr 962 Javazucker 15 ſeſt Rüben
rohzucker 13/, feſter

Paris 12 Juni Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 38,50 à 38,75
Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Juni 42,25 per Juli 42,25 per
Julidlug 42 30 pr Okt Jan 36,80

Autwerpen 12 Juni Rübenzucker Sofort 35 50 Fres per Juni
35 75 Fres Juli Aug 36 00 Fres Okt Dez 30,25 Francs

New York 11 Juni Telegr Zucker Fair reſiniug Muscovados 427
Kaffee

Hamburg 12 Juni Kaffee ruhig Umſatz Sack9 Hamburg 12 Juni vorm 11 ühr M Kaffee good average Santos
per Juni 64 per Juli 65 per Sept 60 per Dez 56 Feſt

Hamburg 12 Juni nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Santos Juni 64 Juli 65 per Sept 60 Dez 55 Behauptet

Havre 12 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 10 Points Baiſſe Rio 13009 Sack
Santos 3000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 12 Juni Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos Junt 74,75 Verkäufer Sept
69,50 behauptet per Dez 66,00 behauptet

Amſterdam 12 Juni Java Kaffee good ordiuary 39
New York 11 Jnni Telegr Kaffee Fair RioNr 7 low ordinarh per Juni 11 42 do do per Aug 10,27

Spiritus
Berlin 12 Juni Amtlich Spiritus per 100 l à 100 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 10000 1
Kündigungspreis 99 M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per JuniJuli bez

Spiritus per 100 l 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 100,2
100,3 100,2 bezahlt Br
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek l Kündigungs

preis M Loco 52,4 bezahlt per dieſen Monat 52,1 52,0 bez Durch
ſchnittspreis per Juni Juli 52,1 52,0 bez per Juli Aug 52,30

52,20 bezahlt per Aug Sept 53,00 52,90 bez ver Sept Okt
53,30 53,20 bez per Noy Dez

Spirikus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt I Kündigungspreis
M Loco ohne Faß 33,70 bezahlt mit FaßMark bezahlt per dieſen Monat 33,1 32,8 bezahlt Durchſchnittspreis

16 do Rio

bez per Juni Juli 33 32,8 bezahlt per Juli Aug 33,3 33,0 bezper Aug Sept 38,9 33 7 bezahlt per Sept Olt 311 38 9
bez per Nov Dez

Magdeburg 12 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,30 53 70
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34 70 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Magdeburg 12 rn Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
52 30 53 70 M bei 50 34 79 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Leipz 12 Juni Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco unverſtenert

70er 33,80 M 5950er 52,90 M nominell
Königsberg 12 Juni Per 100 1 1000 loco 52 75 per Juni 52 75

per Juli 54 00
Danzig 12 Jnni Per 10,000 10 loco kontingentirter 52,00 nichtkontin

gentirter 31 50
Poſen 12 Juni Spiritus loco ohne Faß 50er 51,40 do do 709er31 90 den mit Verbrauchsabgabe on 70 e und darüber 31,90 Get

Spiritus matt loco ohne Se mit 50 M
L Matter

Stettru 12 Juni
Konſüumſteuer 52 40 mit 70 M Konſumſteuer 33,00 ver Juni Juli mit 70
M Konſumſteuer 33 10 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 83 50

Hamburg 12 Juni Spiritus ſlau per Junt 21 Br per Juli
Aug 21 Br per Aug Sept 22 Br Sept Okt 22 Br

Bres au 12 Juni Spiritus per 100 1 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juni Juli 50 80 do per Juli Aug 51,00 do per Aug Sept 51,60
do 70 M Verbrauchsabgaben per Jnni Jnli 31 30 per Jnni Juli

Paris 12 Juni abends Telegr Spiritus ruhig per Juni 43 25
per Juli 43 25 per Juli Aug 43 25 per Sept Dez 41 75

Paris 12 Juni Schlußbericht Spiritus behanptet per Juni 43 00
per Juli 43 25 per Juli Aug 46 25 per Sept Dez 41,75

PetrolenmBerlin 12 Juni Amtl Petrolemm Raffinkrtes Standard white
100 kg mit in Aen von 100 Citr Termine Ving

k Kündigungspreis M Durchſchniti reisTr per dieſen Boa per Dez Jan e e u
tettin 12 Juni Loco verzollt 11 50

Hamburg 12 Juni Petrolenm ſull Standard while loco 6,65
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